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— 1 Der Blindgänger . 1 ＋

ſend . Da⸗ Von Georg Queri (3. Zt . Gr . Hauptquartier ) .

eln fih Der Zuſam und der Lenggrieſer hatten nellerl “, ſagte der Vorderleitner faſt liebko⸗
165 Kocheſlie Schlacht von Lothringen nicht mitge⸗ ſend) befinde ſich bei ebenderſelben gewiſſen
unde , acht. Sie bezogen ihr Wiſſen über die Staſi in Fröttmanning in Gewahrſam ; er

Stundelktoben Tage von dem Vorderleitner, der beabſichtige, ſie in Friedenszeiten an der

für Rintlern mit ſtark aufgetragenen Kriegsdich - Uhrkette zu tragen . Hier ſtreifte der Er⸗

ind Grallngen herausrückte . Und wenn er ins zähler mit großer Uebung den linken Rock⸗
1 müffäffeuer kam , zeigte er immer ſein linkes Ohr, ärmel hoch, um wiederum zur Augenſchein⸗

250 Paas regelrecht geſchlitzt und ausgefranzt war nahme aufzufordern : „ da is das Schrappa⸗
16 Kitt vielleicht ſtimmte die begleitende Bayo- fnellerl — ssssss ! —

rei , und da is ' s
—

usrüſtu ettgeſchichte dſch . Dann begann er unter sssss ! — wieder raus . Saggradiſaggradi ! “

kmaſchim
m Röſteſ
fnen voß

zum Zelf
Feſtungs

ts⸗Bote . )

— —als er in einer Baumkrone ſaß und ſeinen Magen bis zum
Platzen füllte .

ichlmmer eifrigerem Erzählen aus dem rechten Und dann ſchloß er : „ Leutl , der wo da

nur eilfstiefel und ſchließlich aus dem rechten Ho - net dabeigeweſn is , der is überhaupts net

edenkensſenbein zu ſchlüpfen ( der Zuſam und der im Krieg dabeigweſn . Deeſſell ſag ih . “

Herzensſlenggrieſer ſahen geſpannt zu). — „ was is Der Lenggrieſer machte verzagte Augen

mbangaſtachher dees , han ? Kann man da vielleicht hin . „ Du konnſt leicht verzähln ! Aber mih
ortan beſinen Daumen hineinlegen oder net ? “ Und hams ' heut ſchon wieder g ' impft ! ! Es is a

nd prägſer zeigte die anſehnliche Narbe am Ober - Elend ! “ Und er ging aus dem Kreiſe und

liebeniſchenkel ; der dazu gehörige Granatſplitter ſetzte für ſeinen Stabsarzt Waſſer auf den

d freundſpar nach den Ausſagen des Gefreiten Vor - Spiritusbrenner — der Stabsarzt mußte
nicht zierleitner durch den Uhrmacher Mattheis in einer Viertelſtunde ſeinen Kaffee haben .

riedinger zu Happach in Silber gefaßt und Und in einer weiteren Viertelſtunde mußte

urch eine gewiſſe Staſi in die Kirche auf der Stabsarzt die beiden Gäule geſattelt vor

dem heiligen Berg Andechs geſtiftet worden . der Türe finden . Und dann in einundeiner⸗

Eine Schrapnellkugel dann ( „ a Schrappa⸗ halben Stunde wieder hatte der Lenggrieſer

Illuſtrierter Badiſcher Militärvereinstalender 1917 . 6
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die beiden Gäule zu putzen und dann in ei —

ner halben Stunde das Kriegs leb en

des Infanteriſten Lenggrieſer war durch ei —

nen unheimlich pünktlichen Stundenplan ge⸗

regelt . „ Es is a Elend “ , klagte er an ſeine
Kaffeeſiederei hin , „ es is a Elend ! “

Während er in die Spiritusflamme ſah ,

packte ihn der Kummer immer kräftiger an :

zwoamal g' impft zwegen der Hundscholera ,
dees ſan zwoag Nummerer . Dreimal g ' impft

0enp

zwegn dem Malafiztyphus , dees ſan zwoa
und drei , tuat fünf Nummerer . Und jetzt

zwegn dee Teuflsblattern , ſan zwoa und

drei und oans , dees tuat ſechs Nummerer .

Wenn halt oaner net totgeſchoſſn wird , na

wird er totg ' impft . Ih mag nimmer . . . “
* 5

und als er wieder zu ſchreien und zu wetteh Sie ri

begann , hatte ſich eben ein fer mailhz Parz
geſchütz den flatternden , Mantel und diſnem Die
Pferde zum Ziel für etliche Schrapnells gAopf beti
ſucht der ng zrieſer hörte nur Mfrl⸗
dumpfe ho ohle Berſten der Geſche ſe weit 5⁰ Du

kletterte langſam von ſeinem Baulſenn du

hexrab, bändigte die beun Pferde ulftinga ? “
lief mit ihnen im Trab dem Dorfe zu , 1 „ Bifeh
ihn hinter dem erſten Haus * gef füllihtzt

5
empDonnerwetter

1h Perr dich ein !
ing . „ Ih ſperr dich eil ern in de
Und dann verſchwand delind ind

—.
Stabsarzt wieder in Deckung und der „
grieſer führte ſeine Pferde glei ichmütig echwarz
einen Stall . „Sperrſt mih halt ein, “ ſagilPrief
er gemütlich , „ is allaweil beſſer als willnd inde

1 impfen . Und zwegn dem Dundstypbus 5 S

Nach dem Kaf⸗ mal , dees filhöcht: I

feetrinken half er überhaupt net eoh zun
ſeinem Stabsarzt laubt ſein . Tlie därf
auf den Gaul und müaßt der Lanlſuir das

trabte tiefverſun⸗ tag a Sprüchl hel „ Ma

ken hinter ſagn zwegn deffällt ' sd
drein . In Avil⸗ rei . “ heeleicht

lers (eigentl ich anzoſellie Stra

hatten ſie das Neſt Pull „Bifeh„ Bifeh
Affendorf getauft ) id däheſtern 1
ſtieg der Stabs⸗ zt tauchſhiert E

arzt ab und ging unoa Roft

zu einem Haupt⸗ ſchimpfte undlund ob

mann zum Var⸗ — — Der Lenggrieſer führte ſeine Pferde gleichmütig in den Stall . ſchimpfte . Unteſreſſn , he

ſchen. Der Lengg 3 zehn Tagen ſtraf „ Sau
grieſer wußte , daß ſich die beiden immer gen Arreſt laſſe er den Lenggrieſer nilltieder r
viel zu erzählen hatten , und drum bewegte loskommen , und ſtrenger Arreſt — —, iDer

„ ADer
er ſeine Pferde ganz langſam um den Ort der Lenggrieſer überhaupt wiſſe , was dalhrieſer
herum, bis ihm außerhalb der Häuferreihe im Felde zu bedeuten habe ! ? An eineſhſeinen .

auf dem Weg gegen Hanonville ein Obſt⸗ Baum hinbinden , bis er alle Engerl üflinein .

garten auffiel , aus deſſen grünem Laub Himmel ſingen hört . merkſt di:
gelbe reife Mirabellen nur ſo herausfunkel „ Bind du mich an tauſend Bäum und lisetabsar
ten . „ Ah was “ , brummelte er , während er die Teifl zu dee Engerl ſingen alleweler Ler

abſtieg und die beiden Gäule feſt an einem beſſer als wia impfn . “ Der Lengarieſler netkö deſſer als wia impfn Der Lenggrieſiäer ne

Obſtbaum verankerte , „ ah was , es is a ſprach in ſeine int ꝛerſte Seele hinein uſbleibt !
Elend . Warum ſollt ih koane gelben hob ſeinen Ankläger gleichn migi in den Sal brauch

0 4 ＋ W UAlte
Zwetſchan net mögn ? Gegn Zwetſchgn hat tel . „ Hau mih zum Teifl . §

err Stabsatf Roftſalb
er mih net g impft .

Und ſein Elend das is mir das allerliabere . Wann ih nlie Etta
wann vergnügtere Formen als er in einer koan Diener mehr machn muaß — ih mölfing net

aumkrone ſaß und ſeinen Magen bis zum 17. 6 ſein, wat
„ enz „ Fun in den Kriag . Und mei Kompanie , dfen ,

Platzen füllte . Aber da ſchrie ' s plötzlich in
müaß jetzt wik die

Schwarzn ra da küs

hohen Tönen vom Dorfe her : „Lenggrieſer ! Haunt
1

318
2

55 W raffa, da ＋ Ach, d

Himmilaudonſternkruzitürkn — Lenggrieſer , nens an Cer iggrieſer brauchen , des minſſich fad !

Lenggrieſer!!!“ dir, Herr Stabsarzt , daß ſ ' da an Lenggrü Avillers
Er hörte das Geſchrei des Stabsarztes ſer brauchn könna . Zu was kann ma deulnach Bil

nicht und fraß weiter . Er ſah auch nicht , dih braucha ? ? Zum Impfn ? ? ? Impf Akbene.
wie der wütend gewordene Vorgeſetzte mit an Teifl und ſei Großmuatter — aber däufe in

flatterndem Mantel berbeigelaufen kam ; Lenggrieſer mag zuahaun ! “ Tag kan
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Sie ritten nach St . Maurice und der löchern vorbei , die einmal mit Waſſer ge⸗

tabsarzt guckte ſich ein paarmal nach ſei - füllt und einmal ausgetrocknet waren . Und

Uem Diener um und ſtellte feſt , daß er den jeden Tag wollten die Gäule hinter Billy

Popf beträchtlich hängen ließ . — „ Lenggrie - Laub von den Bäumen zupfen — immer

“ — Der Lenggrieſer ritt heran . lachte der Lenggrieſer ſchadenfroh in ſich
„ Du Palafizſchlamper , warum kannſt hinein , wenn der Stabsarzt den ungehor⸗

un du dich und die Gäul ſo in Gefahr ſamen Gaul zum Schinderviech , zum Gais —

inga ?“ ( bock und zum ſtinkenden Uhu degradierte .
„Bifehl , Herr Stabs — An dem kleinen Kar⸗

Altzt — indem daß ih toffelacker vor dem Hau⸗
kern in den Kriag möcht . 9 dronviller Wald zählte
und indem daß mei ERNN der Lenggrieſer : „ Num⸗

der Lenſfompagnie gegn die merer Vierzehne “ —

mütig bchwarzn ſteht und der NRN Granatloch Nummer

in, “ ſagllenggrieſer is net dabei .
25 vierzehn alſo . Noch drei

als wilind indem daß ih den Granatlöcher , dann be⸗

Aherrn Stabsarzt bittn gann wieder das fade

köcht: wann ih heut 2 — Gaulputzen . Halt —

Po . 9 zu meiner Kompa⸗ 2 „
ſeitwärts ein friſches

ie därffat , des wär
Granatloch ;

geſtern war

r
Laniſnirdas allerliaber . “ es ganz gewiß noch

prüchl hel „Malafizkerl — nicht dageweſen . Und

wegn düſffällt' s dir net bei mir ? außerdem hart am

ei. lielleicht kann ih dir — — und ſtieg ab, lupfte die ſchwere Granate . Straßenrand ein Blind⸗
Franzoſiſie Straf ſchenkn . . . “ gänger ! Der Stabs⸗

ihr Pil „Bifehl , Herr Stabsarzt — indem daß arzt hatte ſein Pferd ſchon weggeriſſen ; und

jt und bäſeſtern mei Kompanie bei uns vorbeimar - während er ſich nach ſeinem Diener umſah ,
rzt tauchf ſhiert is und da ham ſ ' mih gfragt , ob ih deutete er lebhaft nach dem gefährlichen

auf ulſea Roſtſalbn net brauch für mei Gwehr . Fundſtück und ließ den Gaul raſcher traben .

fte undnd ob mih net langſam die Etappnläus . „ Ah was, “ verdeutſchte ſich der Lenggrie —
te . Unteſreſſn, ham ſ' gfragt . “ ſer den Wink des Vorgeſetzten , „ ah was !

igen ſtral „ Saudumms G' red ! “ Der Stabsarzt ritt Meinſt vielleicht , Herr Stabsarzt , der Leng⸗
ieſer nichſpieder voran . grieſer hat koa

Der Leng⸗ Kraft net ? Da

ſrieſer ſprach brennſt dich
nſeinen Bauch 3 23

aber Herr
öongerl ühinein . „ Das 2

5 1 Stabsarzt ! “

nerkſt dir , Herr & iUnd ſtieg ab ,

tabsarzt,daß 84 lupfte die

er Lenggrie⸗ . — ſchwere Grana⸗

e, , ſob ſie un⸗

bleibt ! Ih ter den ſtarken
brauch koa — —er müßhte ſich im vollen Trab noch einmal umzuſehen . linken Arm und

Roftſalbn und landete dann

ſdie Ettappenläus freſſn den Lenggrieſer noch mit einigen Schwierigkeiten wieder auf ſeinem

ang net ! Und du werſt noch grad froh Pferde . „ Das iſt ein Fufzehner , da fehlt
ſein, wann ih geh ! “ ſih nixk ! Und der Führungsring — meinſt

* 5 vielleicht , Herr Stabsarzt , du kriegſt den

Ach, das ganze Leben kam ihm unglaub⸗ Führungsring ? ! An recht an ſchön ' Gruaß

ich fad vor . Jeden Tag denſelben Ritt über von mir und Schneckn in der Butterſoß ! “
lvillers nach St . Maurice , dann runter Und er lachte ſich eins .

Wa deiſnachBilly und querfeldein nachhaus in die Der Stabsarzt vermißte hinter ſich den

Impf Aebene. Die Gäule ſetzten jeden Tag die Ton klappender Pferdehufe und guckte ſich
[ ufe in die gleichen Fußſtapfen und jeden um — — waaaaaaas ? ? Der Lenggrieſer

kag kam man an denſelben ſiebzehn Granat⸗ —dieſes Malefizrieſenrindviech , Hornochs ,



hundertmal preisgekrönter — du ausgewach
ſens doppelbuckliges Kamelweibl — Him⸗
mitauſnddontürknſternhaglkruzineſn — — “

und im wildeſten Fluchen gab er dem Gaul

die Sporen in die Weichen und hopſte die

Straße weiter . Er mühte ſich , im voller

Trab noch einmal umzuſehen und ſich nock

einmal zu überzeugen : es half nichts , dieſe

„ doppelkohlenſaure hirnvernagelte Unver

nunft “ hatte den Blindgänger aufgehoben

Der Stabsarzt biß die Zähne zuſammen
und machte eine kaltblütige Rechnung ; einer

muß bei der Geſchichte draufgehen . Warum

noch ein zweiter dazu ? Lenggrieſer — laß
dich allein zerreißen ! — — — Und der Gaul

bekam wieder die Sporen und verſtärkte ſei —

nen Trab .

Der Lenggrieſer ſah überraſcht nach ſei

nem Vorgeſetzten . „ Aber heunt preſſiert ' s
kaum ! Nummerer

Fufzehn — halt a biſſl !
Nummerer ſechzehn
muaſſ ' s jetzt hoaſßn —

— noch zwoa Granat⸗

löcher , Lenggrieſer , na

geht dees ſaudumme
Gäulputzen wieder an . “

Er gab ſeinem Pferd
die Schenkel und mühte
ſich , dem Stabsarzt

werſt was erlebn , Herr Stab Und
während er ſeine

meneſchwer zu werden unter den
Arm verkrampfte , gab er aul ltügh1
tig in die Weichen und verr W85 die Di⸗
ſtanz zu ſei Vorr

1bei Granak
„ dees mugf
is jetzt de⸗

na hoaßt '
7 Aber

Vore geſetzten friſchte ihn
ier auf und er gs⸗

arzt an der Mühle vot
hole en

G¹Kumn

nzu

dem SSchimp⸗
Magennem

Und

kuchten
bieder :
Riſchs R

Undſor

Rutterſj

— — —ͤ —

4

Noch
geueſten

Lechmik
em jetz

erde , u

iber der

und imn

endere
und zur

e Hauf , dieſerfahru⸗
ſcharfen Goich . “ D

teils dem veuſſem Wel

Blindgängenſſeueſten
werdenfilteſten

müßten . Und — Himelſen , nich

melſternl bgebräuch
ſchob geſbis in de
Trai oalzehen, a
vor ; konnte er den wilhlſie Holzf

der Straßenmitteſhie Kras
nachzukommen . Denn oppierenden Gaulf Wir
der Vorgeſetzte machte nioch rechtzeitig herumtrupper
von ſeiner deutlichſten ſchlug er ſeinen Kolber fen ? Es kam ihnſten war

Sprache Gebrauch , wenn ehrengeachteten Herrn Chali
den ete vorsſunſere

man ihm nicht raſch aus ſichtshalber einige Heſcgir hal
dem Sattel half . Geh zua , du Schindeviech , lige anzurufen — —aber dalag er ſchonſpegen J
hoppla ! “ Gut lief er nach , der Gaul . in einem verwilderten Gemüf amſſeugen

Der hopſende Stabsarzt guckte wieder Dorfeingang und
d

nach ſlunge
2waghalſig um und die Flüche ſprudelten einigen fröhlichen Fr ingen halt undſbirgskar

wieder reihenweiſe . „„Zentrifugalidiot ! ſchien gelaunt zu ſe mit der Kolomef , Id Un
Kerl , Kerl ! ! ! “ Er bemühte ſich , dem Leng⸗ — rn und tes weiter zu trabenner am
grieſer abwehrend zu winken — umſonſt ; ! Der Len te im ſtärkſtenungreif
der Mann blieb ahnungslos und trieb ſein Anreiten le „ 2 t er denn gaiſmit St
Pferd vorwärts . Der Stabsarzt ſetzte ſei - loppieren , wann net kann ? Soll beiſcts han !
nem Gaul die Sporen nachdrücklicher ein ; ſein Fackltrab b — hat ' ſvon obe
da fiel ' s dem Viech ein , zu bocken und zu ſchon ! Hat ' n ſchon ! “ Zuerſt wollte ſich einſworfen
tanzen , die Diſtanz mit dem Hinterpferd Bahn brechen , 8 dann ſiegte derWucht 1
kürzer werden zu laſſen und erſt dann den

erzwungenen Galopp auszuüben . ( Auch der

Stabsarzt hatte nur ungern den Galopp
vorgeſchlagen — er liebte dieſe Gangart
durchaus nicht ; ſie war ihm ſchon vor rück⸗

ſichtsloſen Zeugen mißglückt . )
„ Moanſt vielleicht , a Infanteriſt

net reitn ! ? höhnte der Lenggrieſer .

kann
Da„ Nd¼

in 2 in paßfSekunden war hi
mit eine

Batſck

er
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— der ver

nicht mehr

Str ag5ß fiel in den

hm gebettet l
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Und der Stabsarzt wühlte ſich aus der Aber drei Tage ſpäter lag der Lenggrieſer

kuchten Gartenerde und gewannn die Sprache in der Stellung am Sölouſewald und am

nieder : „Malefizrieſenrindviech , hirnda - vierten ſchlug er ſeinen Kolben an den Schä⸗

hiſchs Rieſenrindviech
...“ del des ehrengeachteten Herrn Chälid ben

r , undſoweiter , was die liebe Haſchim , eines pechſchwarzen Kerls aus

ben an Schönheiten hatte . dem ieee Süden .

IILLI eeeee

Alte und neue Kriegführung . *＋ *

Noch nie ſind in m Kriege die aller beliebtes Kampfmittel der Chineſen geweſen .

leueſten Errungenſchaften der moderner lber auch die Bee ſieht auf ein ehr⸗

lehnik derartig verwendet worden wie in vürdiges Alter zurück . Im dreißigjährigen

ſem jetzt tobenden Weltkriege
f

Kriege wurde is zum erſten Male verwen⸗

det . Der ſchwediſche General Lars Kagge

er Belagerung von Regensburg

eeeeeee

ber der E der Luf mpft , ging bei de

d immer raffiniertere und de rin⸗ 1634 zum erſten Male mit Handgranaten

uendere Kriegsmaſchinen werden erfunden dor . Aus den Granatwerfern wurde ſogar

ind zur Verwendung 11 Ein alter eine Truppe , die „ Grenadiere “ ( „ Grenade “

krfahrungsſatz ſagt : „ Gegenſätze berühren war der Name der Granate ) , und noch heute

ſc . “
Das

zeigt ſich auch wiederum in die - bezeichnen wir auch in der deutſchen Urmee
em Weltkriege , in dem neben dieſen aller - Infanteriſten mit dem Namen „ Grena⸗

leueſten Errungenſchaften der Technik die diere “ , obgleich ſeit Hunderten von Jahren

ülteſten Kriegs Wafenitkel angewendet wer⸗ die Handgranaten wieder abgeſchafft waren .

hen, nicht nur diejenigen , die. im Mittelalter Di Japaner führten ſie im letzten Kriege

kbräuchlich waren , ſondern ſelbſt ſolche , die mit R1 ißland wieder ein .

lis in den Urzuſtand der M hheit zurück - Die Japaner waren es auch , die in dieſem

hen , als die erſte Waffe der Stein und Kriege zu dem alten Schutzſchild aus Eiſen
lie Holzkeule waren , mit denen der Urmenſch arlſfen

den vor Jahrtauſenden be⸗

zie Kraft ſeiner Fauſt verſtärkte . reits die kämpfenden Soldaten trugen , um

Wir haben erfahren , daß die ruſſiſchen ſſich 85 feindliche Schwerthiebe , aber auch

kruppen , für welche Gewehre nicht vorhan - ge gen
die mit furchtbarer Wucht heranſau⸗

en waren , mit Holzkeulen bewaffnet gegen ſenden Wurfſpeere zu ſchützen . Dieſer ei⸗

mſere Feldgrauen im Oſten vorgingen . ferne Schutzſchild ſpielt auch bei uns in den

Bir haben erfahren , daß ruſſiſche Flieger Schützengräben 89 große Rolle ; nur hat er

degen Mangels an Bomben aus ihren Flug⸗ ſich hier in einen Stahlſchild verwandelt ,

eugen große Steine auf die deutſchen Stel⸗ mit Schießſcharten , durch den ſowohl die In⸗

ungen warfen . In dem furchtbaren Ge- fanterie als auch die Maſchinengewehre ihr

lirgskampf , den todesmutige Oeſterreicher verderbliches 2 — auf den anſtürmenden
und Ungarn gegen die angreifenden Italie - Gegner richten .

enner am Iſonzo führen , ſind wiederholt die Hunderte von Jahren vor Chriſti Geburt

Ungreifer von den Tiroler Landesſchützen ſuchte man den anrückenden Feind in der

nit Steinwürfen zurückgetrieben worden . Sles⸗ dadurch zu verwirren , daß man

Es handelt ſich da natürlich um Ste daß man wütend gemachte

von oben , von den Bergen her ins Tal ge. Stierherden gegen ihn losließ. Auch dieſes

( . werden und dadurch die furchtbare Mittel iſt in der erwähnten Iſonzo Schlacht

Pucht und Wirkung haben . Zur urälteſt en von den Ita Uienern verſucht worden , welche

kriegsführung gehörte ja das Hinabr ollen ſegegen die öſterreichiſche Stellung große Rin⸗

L

ſlder Steine von Bergen , das Hinabrollen derherden vortrieben , natürlich nur mit dem

don Baumſtämmen , um den im Tal oder im Erfolg , daß auch dieſe unſchuldigen gehörn⸗

Engpaß marſchierenden Feind zu zerſchmet⸗ ten 1 Vierfüßler den Heldentod für Italien

tern . ſtarben . Die modernen Waffen geſtatten

Der Stinkbomben geſchah bereits hier in ſeben nicht die einfache Wiederholung von

einem beſonderen Artikel Erwähnung . Sie Kriegsliſten , wie ſie vor 2000 Jahren üb⸗

ſind ſeit vielen Hunderten von Jahren ein lich waren . ( Allg . Wegweiſer . )
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